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Eine neue Spechtform aus Lithauen.

Von

Hans Sachtleben.

Bei der Bearbeitung der großen Vogelsaraminng, die Herr
Dr. E. Stecliow für die Zoologische Staatssammlung in München
im Jahre 1918 in Lithauen angelegt hat, ergab sich, daß der

Weißrückenspecht Lithauens von der Nominatform, Dryobates leu-

cotos leucotos (Bechst.) verschieden ist. Ich benenne ihn zu Ehren
des Reisenden

Dryobates leucotos stechotvi ii. sulbsp.

Er unterscheidet sich von D. l. leucotos folgendermaßen: Alle
"~"^

weißen Körperteile, besonders der Bürzel, aber auch die Kopf-

seiten, die weißen Partien des Halses, Kehle und Kropf, sind rein

weiß, ohne gelblichen oder hellbräunlichen Hauch. Auch der Stirn-

fleck; die Brust und die übrige Unterseite sind heller und weniger

bräunlich überflogen. Maße wie bei D. l. leucotos.

Type im . Zoologischen Museum München: Nr. 19.704. d". Zu-

brovo, Gouv. Grodno, Lithauen. 12. V. 1918. E. Stechow coli.

In seinen „Notes on White-Backed Woodpeckers" ^) hat Buturlin

bereits die Verschiedenheit der westrussischen Form erkannt, kam
aber dadurch zu falschen Schlüssen, daß er irrtümlich die West-
russen für den richtigen „Dendrocopus leuconotus Bechst." hielt

und zu dieser Form „typical birds from Baltic Provinces, Western
Lithuania (Grodna), governements Smolensk, Petersburg, Sim-

birsk, Kharkow" rechnete. Indessen ist Picus leucotos Bechst. aus

Schlesien beschrieben und Buturlin's „D. leuconotus caryathicus^^

^

den er nach einem Exemplar aus der Bukowina beschrieb, nichts

anderes als die Nominatform D. leucotos leucotos (Bechst.), wie

zwei Weißrückenspechte aus der Bukowina im Museum München
beweisen, die völlig mit Vögeln aus Oberbayern, dem Böhmerwald,
Oberösterreich, Salzburg und Kärnten übereinstimmen. Bemerkens-

werterweise soll sich D. l. carijathicus (also in Wirklichkeit D.

l. leucotos) nach Buturlin von Westrussen durch bräunliche Stirn

und Brust unterscheiden, ein Merkmal, das ja gerade D. l. leu-

cotos gegenüber dem neuen D. l. stechowi kennzeichnet.

1) Mitteil. Kaukas. Mus. III, 1, Tiflis 1907, p. 60—63.
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